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1. VORBEMERKUNGEN 

Der Markt Hohenfels stellt derzeit den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

"Erdaushubdeponie Markstetten" auf.  

Hierfür ist entweder eine Geräuschkontingentierung nach DIN 45691 oder ein 

schalltechnischer Nachweis nach TA Lärm zu erbringen. Der Markt Hohenfels 

hat sich entschieden den schalltechnischen nachweis nach TA Lärm zu beauf-

tragen. 

 

Ziel der schalltechnischen Untersuchung ist es, diesen Nachweis nach TA Lärm 

2017 auf Basis der Planunterlagen und Betriebsangaben des Marktes zu füh-

ren.  

 

Der nachfolgende Ausschnitt aus dem Google-Luftbild verdeutlicht die Lage 

des Bebauungsplans in der Ortslage von Markstetten. 

 

Grafik 1: Lage und Umgriff des Bebauungsplans 
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2. AUSGANGSSITUATION / AUFGABENSTELLUNG 

Aufgabe der nachfolgenden schalltechnischen Untersuchung ist die Erfassung 

aller schalltechnisch relevanten Betriebsvorgänge, die Durchführung von Aus-

breitungsberechnungen und Beurteilung der Auswirkungen der Geräuschemis-

sionen nach TA Lärm. 

Die Situation stellt sich wie folgt dar: 

 

 
Grafik 2: Flächennutzungsplan änderungentwurf 
 

 

3. UNTERLAGEN, NORMEN UND RICHTLINIEN 

Folgende Normen, Richtlinien und Berechnungsvorschriften fanden Verwen-

dung: 

/1/ Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung Schreiner + Wild. Vorent-
wurf zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Erdaushubdeponie Mark-
stetten" vom 09.02.2021 

/2/ Markt Hohenfels. Flächennutzungsplan. Aktuelle Fassung 

/3/ DIN 18005. „Schallschutz im Städtebau“. Juli 2002 

/4/ TA Lärm. „Technische Anleitung Lärm“ 2017 

/5/ DIN ISO 9613-2:12, „Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im 
Freien, Teil 2" 

/6/ VDI-Richtlinie 2720, „Schallschutz durch Abschirmung im Freien" 

/7/ Technischer Bericht zu Untersuchung der Lkw- und Ladegeräusche auf 
Betriebsgeländen von Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditio-
nen. Hessisches Landesamt für Umwelt und Geologie. Wiesbaden 1995 

/8/ Technischer Bericht zu Untersuchung der Geräuschemissionen durch 
Lastkraftwagen auf Betriebsgeländen von Frachtzentren, Auslieferungsla-
gern, Speditionen und Verbrauchermärkten sowie typischer Geräusche 
insbesondere von Verbrauchermärkten. Hessisches Landesamt für Um-
welt und Geologie. Wiesbaden 2005 

/9/ HLUG. Technischer Bericht zur Untersuchung der Geräuschemissionen 
von Baumaschinen. Wiesbaden 2004. 
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/10/ HLfU. Technischer Bericht zur Untersuchung der Geräuschemissionen 
von Baumaschinen. Wiesbaden 1998. 

/11/ Nutzungsangaben Markt Hohenfels 

 

 

4. BEBAUUNGSPLAN "ERDAUSHUBDEPONIE" 

Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans sieht die Nutzung 

von Teilflächen der Fl.Nr. 65, 65/10 und 65/11 Gemarkung Markstetten mit der 

Auffüllung durch unbelasteten Erdaushub, Böden und Steinen der Abfallschlüs-

selnummer AVV 170504 sowie Abfällen nach §6 DepV mit dem Zuordnungs-

wert DK0 vor. 

 

Der Standort hat eine minimale Entfernung zur Bebauung in Markstetten von 

knapp 40m. 

 

Der Markt Hohenfels hat Nutzungsangaben zum Betrieb der Erdaushubdeponie 

bereitgestellt. 

 

 
Grafik 3: Bebauungsplanvorentwurf

1 
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1
 Quelle: IB Tauw GmbH 
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5. RECHTLICHE GRUNDLAGEN 

Nach §22 Abs. 1 des BImSchG sind "nicht genehmigungsbedürftige Anlagen so 

zu errichten und zu betreiben, dass 

- schädliche Umwelteinwirkungen verhindert werden, die nach dem Stand 

der Technik vermeidbar sind. 

- nach dem Stand der Technik unvermeidbare schädliche Umwelteinwirkun-

gen auf ein Mindestmaß beschränkt werden ..." 

Die sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutz-

gesetz (TA Lärm) dient zum Schutz der Allgemeinheit und der Nachbarschaft 

vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Geräusche sowie der Vorsorge ge-

gen schädliche Umwelteinwirkungen durch Geräusche. Sie enthält u.a. Vor-

schriften, die zu beachten sind bei der Antragsprüfung im Baugenehmigungs-

verfahren sowie Immissionsrichtwerte, die durch Geräuschimmissionen einer 

zu beurteilenden Anlage nicht überschritten werden sollen. 

 

 

6. SCHALLTECHNISCHER NACHWEIS 
6.1 ERMITTLUNG SCHALLTECHNISCHER EINGANGSPARAME-

TER  

Als Emittenten sind die Geräusche des Zu- und Abfahrtsverkehr, der Bauma-

schinen zum Einbau des Erdaushubs und der Entladevorgänge zu untersu-

chen. 

- Lkw-Anlieferungsfahrten 

- Lkw-Abladevorgänge  

- Einbau des Materials 

 

 

6.2 GRUNDLEGENDE ANGABEN 

Die Ermittlung der Schallemissionen erfolgt im Wesentlichen gemäß den tech-

nischen Berichten zur Untersuchung der Geräuschemissionen von Baumaschi-

nen zu den eingesetzten Maschinen sowie dem technischen Bericht zu Lkw- 

und Ladegeräusche auf Betriebsgeländen von Frachtzentren, Auslieferungsla-

gern und Speditionen. Die Ausbreitungsberechnungen wurden gemäß der DIN 

9613:2 durchgeführt. Die Bewertung der anlagenbezogenen Immissionen (Be-

urteilungspegel) erfolgt nach TA Lärm 2017. 

 

Folgende grundsätzliche Rahmenbedingungen gehen in die Untersuchung ein: 

Tägliche Betriebszeit: Montag – Samstag, 7:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Lkw-Fahrten: Schätzung von ca. 50 LKW täglich in der Maximalaus-

lastung 
Dauer Entladevorgang: ca. 5 min  
Maschineneinsatz: 1 Raupe; ab und an 1 Radlader 
Maschineneinsatzzeit: ca. 30 min pro Std. 
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6.3 PLANHÖHEN EINBAU 

Aus den Höhenangaben (Rasterlärmpunkte Urgelände und Planhöhen) wurde 

nach Abzug der Überdeckung eine mittlere Höhe über die Deponiefläche er-

mittelt. Die Emissionsorthöhe beträgt 2m über diesen Planhöhen. Dabei wird 

vorausgesetzt, dass zumindest im Norden des Deponiekörpers die Anböschung 

zu den endgültigen Planhöhen im Vorfeld erfolgt. 

 

 
Grafik 4: Geländeschnitt N --> S 
 

 

6.4 PLANHÖHEN REKULTIVIERUNG 

Die Emissionsorthöhe beträgt 2m über den endgültigen Planhöhen der Depo-

nieabdeckung. 

 

 
Grafik 5: Geländeschnitt W --> O 
 

 

6.5 IMMISSIONSRICHTWERTE 

Gemäß TA Lärm ist der Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Ge-

räusche sichergestellt, wenn die auf dem Betriebsgrundstück erzeugten anla-

genbezogenen Geräusche in der Nachbarschaft keine Beurteilungspegel be-

wirken, die unter Berücksichtigung der Summenwirkung durch Geräusche an-

derer gewerblicher Anlagen (Vorbelastung nach 2.4 der TA Lärm), die in 6.1 

der TA Lärm genannten Immissionsrichtwerte überschreiten. 

 

Eine Vorbelastung der maßgeblichen Immissionsorte ist nicht bekannt.  

 

Die Immissionsrichtwerte betragen für 

WA-Gebiete tags 55 dB(A) und nachts 40 dB(A) 

MI-/MD-Gebiete tags 60 dB(A) und nachts 45 dB(A) 

 

Kurzzeitige Geräuschspitzen dürfen die Immissionsrichtwerte nach TA Lärm am 

Tag um nicht mehr als 30 dB(A) und in der Nacht um nicht mehr als 20 dB(A) 

übersteigen. Diese betragen für ein MI-Gebiet tags 90 dB(A) und nachts 65 

dB(A); für ein WA-Gebiet tags 85 dB(A) und nachts 40 dB(A). 
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Die Immissionsrichtwerte betragen für die maßgeblichen Immissionsorte wie 
folgt: 
 

Immissionsort 
Immissionsrichtwertanteil in dB(A) 

Fl.Nr. Nutzung Tag Nacht 

Bodenfeldstraße 1 63/6 WA 

55 40 Bodenfeldstraße 11 65/9 WA 

Bodenfeldstraße 13 65/7 WA 

Gansanger 6 48/2 MD 

60 45 

Gansanger 8 48/1 MD 

Gansanger 10 48 MD 

Gansanger 12 53 MD 

Gansanger 16 38 MD 

Gansanger 18 36 MD 

Gansanger 20 29 MD 

Tabelle 1: ImmissionsrichtwerteTag/Nacht 

 

Die Lage der Immissionsorte ist dem im Anhang beigefügten Plan 1 zu ent-

nehmen. 

 

Koordinaten und Gebäudehöhen sowie Geländehöhen an den Immissionsorten 

sind in den Ergebnistabellen des Anhangs dokumentiert. Die Geländehöhen im 

Rechengebiet wurden über das Bayerische Landesamt für Vermessung und 

Geoinformation im 1m-Raster bezogen. 

 

 

6.6 BEURTEILUNGSZEITEN 

Die oben bezeichneten Immissionsrichtwerte beziehen sich auf folgende Zei-

ten: 

tags 06:00 – 22:00 Uhr  

nachts 22:00 – 06:00 Uhr  

Die Beurteilungszeit beträgt für den Tag 16 Stunden. Maßgebend für die Beur-

teilung der Nacht ist allerdings die „lauteste Nachtstunde“ (Volle Nachtstunde 

mit dem höchsten Beurteilungspegel). Somit beträgt die Beurteilungszeit nachts 

1 Stunde. 

Der Zuschlag für Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit wird entsprechend 

der Gebietsnutzung automatisch im Programm berücksichtigt.  

 
Die Betriebszeiten der geplanten Erdaushubdeponie des Marktes Hohenfels 

sind werktags von 7 Uhr bis 18 Uhr, so dass diese außerhalb des Zeitbereiches 

NACHT liegen. 
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6.7 METHODIK 

Für das 3D-Schallausbreitungsmodell wurden folgende Schallquellen im Zeit-

raum zwischen 8 und 18 Uhr berücksichtigt: 

 Lkw-Anlieferungsverkehr  

 Geräusche durch Einbau des Erdaushubs (Lkw und Raupe) 

 

Im Berechnungsmodell werden bei der Schallausbreitung berücksichtigt: 

□ Abschirmung: Geländeanschüttung im Norden  

□ Reflexionen:  Außenwände von Gebäuden; Reflexionsverlust 1dB 

□ Gelände: digitale Höhenpunkte im 5m-Raster 

□ Meteorologie: Cmet = 0, da für alle maßgeblichen Quellen dp <= 10(hs+hr) 

Sämtliche Berechnungen erfolgten edv-gestützt mit dem Programm SoundPlan 

(Version 8.2). 

 

Der Zu- und Abfahrtsverkehr ist in einem Abstand von bis zu 500 Metern vom 

Betriebsgrundstück organisatorisch soweit wie möglich zu vermindern, soweit, 

a) sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgeräusche für den Tag oder die 

Nacht rechnerisch um mindestens 3 dB(A) erhöhen, 

b) keine Vermischung mit dem übrigen Verkehr erfolgt ist und 

c) die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslärmschutzverordnung (16. 

BImSchV) erstmals oder weitergehend überschritten werden.  

 

 

6.8 ERMITTLUNG DER SCHALLEMISSIONEN 

LKW-FAHRVERKEHR 

Für die „Berechnung auf der sicheren Seite“ wurde die maximale Fahrstrecke 

eines Lkw auf dem Betriebsgrundstück mit 250m angenommen. 

Die zeitbezogene Schallleistung LWAT eines Lkw wird pro m Fahrstrecke nach 

/8/ und /9/ mit 66 dB(A) angesetzt. 

 

LKW-ENTLADEVORGANG 

Der Entladevorgang wird entsprechend /12/ Anlage E67 mit einer Schallleistung 

von 98,1 dB(A) und einer Dauer von 5 Minuten verrechnet. 

 

DEPONIEEINBAU 

Der Erdeinbau der Raupe und des Laders werden nach /11/ Anlagen E35 mit 

100,1 dB(A) angesetzt und mit einer Dauer von 20 Minuten pro Stunde berech-

net. 

 

Nach Angabe dauert der Entladevorgang 5 Minuten. Dieselbe Zeitdauer wird 

jeweils für den Raupen- und Ladereinsatz verrechnet, so dass bei 50 anliefern-

den Lkw eine Betriebszeit der einzelnen Schallquellen von jeweils aufgerundet 

rd. 41/2 Stunden in die Berechnungen eingehen. 
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Schallquelle 

LWA in 
dB(A) 

Dauer in min/h 
Strecke in m 

LWAT pro 
Vorgang 
und h in 
dB(A) 

Anzahl 
Vorgänge 

Summe 
LWA 

Schallleistung 
LWA pro h 

Öffnungszeit 

Radlader 100,1 30 97,1 11 107,5 97,3 

Lkw-Entladung 98,1 5 87,3 50 104,3 93,9 

Lkw-Fahrverkehr 66,0 250 90,0 50 107,0 96,6 

Schallleistung Anlage 
    

100,9 

Tabelle 2: Ermittlung der Anlagen-Schallleistung 

 

Der Schallleistungspegel LWA von 100,9 dB(A) mit einem Impulszuschlag KI 

von 8 dB(A) wird für den Zeitraum von 7 bis 18 Uhr mit einer Höhe von 2m2 

über Bestandsgelände auf die (Einbau-)Teilfläche des Bebauungsplans verteilt. 

 

 

6.9 KURZZEITIGE GERÄUSCHSPITZEN 

Als kurzzeitige Geräuschspitze wurde nach /12/ Anlage E67 die Geräuschspit-

zen beim Entladen von Kies mit einer Schallleistung LWA von 118,3 dB(A) an-

gesetzt. 

 

 

6.10 VORBEREITUNG UND REKULTIVIERUNG 

Die Vorbereitung des Geländes für die Auffüllung sowie die Rekultivierung wird 

folgende Emissionspegel bewirken. 

 

Schallquelle 
LWA in 
dB(A) 

Dauer 
 in min/h 

 

LWAT pro 
h in 

dB(A) 

Anzahl Schallleistung 
LWA pro h 

Öffnungszeit 

Vorbereitung Radlader 100,1 60 100,1 11 100,1 

Rekultivierung Radlader 100,1 60 100,1 11 100,1 

Tabelle 3: Ermittlung der Anlagen-Schallleistung Geländevorbereitung und Re-
kultivierung 

 

 

 
 

                                                           
2
 Mittelwert der Höhendifferenz zwischen maximaler Auffüllhöhe und minimaler Bestandshöhe im 

Geltungsbereich des Bebauungsplans. 
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6.11 BEURTEILUNG DER BERECHNUNGSERGEBNISSE DEPONIE-

BETRIEB 

Beurteilungsmaßstab: TA Lärm 
Beurteilungszeitraum: TAG  

Immissionsort 
RW,T   LrT   LrT,diff   RW,T,max   LT,max   LT,max,diff   

in dB(A) 

Bodenfeldstraße 1 55 26,4 --- 85 31,5 --- 

Bodenfeldstraße 11 55 52,3 --- 85 60,3 --- 

Bodenfeldstraße 13 55 54,2 --- 85 64,6 --- 

Gansanger 6 60 53,2 --- 90 62,5 --- 

Gansanger 8 60 51,7 --- 90 60,5 --- 

Gansanger 10 60 55,4 --- 90 62,9 --- 

Gansanger 12 60 54,6 --- 90 61,8 --- 

Gansanger 16 60 52,1 --- 90 58,5 --- 

Gansanger 18 60 51,7 --- 90 58,6 --- 

Gansanger 20 60 50,5 --- 90 58,5 --- 

Tabelle 4: Beurteilungspegel (höchster Pegel je Immissionsort) 

FAZIT: Die Berechnungen zeigen, dass die Immissionsrichtwerte am Tag an 

allen maßgeblichen Immissionsorten eingehalten bzw. unterschritten 

werden können. 

 Die Berechnungen zeigen ebenfalls, dass die Immissionsrichtwerte 

kurzzeitiger Geräuschspitzen am Tag an allen maßgeblichen Immissi-

onsorten eingehalten werden können. 

 

 
Grafik 3: Beurteilungspegel TAG 
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6.12 BEURTEILUNG DER BERECHNUNGSERGEBNISSE REKULTI-

VIERUNG 

Beurteilungsmaßstab: TA Lärm 
Beurteilungszeitraum: TAG  

Immissionsort 
RW,T   LrT   LrT,diff   RW,T,max   LT,max   LT,max,diff   

in dB(A) 

Bodenfeldstraße 1 55 21,2 --- 85 34,2 --- 

Bodenfeldstraße 11 55 48,6 --- 85 66,6 --- 

Bodenfeldstraße 13 55 50,3 --- 85 71,4 --- 

Gansanger 6 60 49,2 --- 90 67,9 --- 

Gansanger 8 60 47,6 --- 90 66 --- 

Gansanger 10 60 51,6 --- 90 69,2 --- 

Gansanger 12 60 51,8 --- 90 69,7 --- 

Gansanger 16 60 48,6 --- 90 64,3 --- 

Gansanger 18 60 47,9 --- 90 64,2 --- 

Gansanger 20 60 46,8 --- 90 64,2 --- 

Tabelle 5: Beurteilungspegel (höchster Pegel je Immissionsort) 

FAZIT: Die Berechnungen zeigen, dass die Immissionsrichtwerte am Tag an 

allen maßgeblichen Immissionsorten eingehalten bzw. unterschritten 

werden können. 

 Die Berechnungen zeigen ebenfalls, dass die Immissionsrichtwerte 

kurzzeitiger Geräuschspitzen am Tag an allen maßgeblichen Immissi-

onsorten eingehalten werden können. 

 

 

6.13 BEURTEILUNG ANLAGENBEZOGENER VERKEHR 

Die Verkehrsgeräusche des An- und Abfahrtsverkehrs auf öffentlichen Ver-

kehrsflächen sind nach TA Lärm in einem Abstand von bis zu 500 Metern vom 

Betriebsgrundstück organisatorisch soweit wie möglich zu vermindern, soweit, 

d) sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgeräusche für den Tag oder die 

Nacht rechnerisch um mindestens 3 dB(A) erhöhen, 

e) keine Vermischung mit dem übrigen Verkehr erfolgt ist und 

f) die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslärmschutzverordnung (16. 

BImSchV) erstmals oder weitergehend überschritten werden.  

 

Für die Kreisstraße NM 33 liegen keine amtlichen Zähldaten vor. Nach Rück-

sprache mit dem Landkreis Neumarkt können hierfür ca, 300 Kfz/Tag angesetzt 

werden. 

Aufgrund der fehlenden Datengrundlage zum Straßenverkehr der NM 32 wurde 

ersatzweise eine Analogieberechnung zur Ermittlung der Berechnungspara-

meter nach RLS-19 unter Berücksichtigung der Verkehrsaufteilung Tag/Nacht 

und Fahrzeugkategorien an der ZST 68379465 der St 2234 durchgeführt, wo-
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bei davon ausgegangen wird, dass sich das Verkehrsaufkommen aus der De-

ponie an der NM32 hälftig aufteilen wird. 

 

NM 32 KFZ PKW BUS LKW LZ KRAD 

TAG 277 229 4 5 9 30 

NACHT 21 17 0 1 1 2 

24h 298 246 4 6 10 32 

Tabelle 6: Verkehrsmengen und Aufteilung NM 32 für das Jahr 2015
3 

 

NM 32 mit Deponie KFZ PKW BUS LKW LZ KRAD 

TAG 327 229 4 5 59 30 

NACHT 21 17 0 1 1 2 

24h 348 246 4 6 60 32 

Tabelle 7: Verkehrsmengen und Aufteilung NM 32 für das Jahr 2015
4 

Die Berechnungen wurden für die maßgeblichen Immissionsorte Bodenfeld-

straße 1 und Wimbergstraße 19a durchgeführt. 

 

Immissionsort 
ohne Deponie mit Deponie 

LrT LrN LrT LrN 

Bodenfeldstraße 1 50,6 dB(A) 35,2 dB(A) 55,2 dB(A) 35,2 dB(A) 

Wimbergstraße 19a 56,5 dB(A) 44,1 dB(A) 58,6 dB(A) 44,1 dB(A) 

Tabelle 8: Beurteilungspegel mit und ohne Deponieverkehr (lautester Pegel) 

Im Ergebnis kann festgehalten werden, dass die Zunahme des Beurteilungspe-

gels am Tag zumindest am Immissionsort Bodenfeldstraße 1 zwar mehr als 3 

dB(A) beträgt, aber der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV an keinem Im-

missionsort erreicht wird. 

Maßnahmen organisatorischer Art sind demzufolge nicht zu treffen. 

 

 

7. ZUSAMMENFASSUNG  

Die schalltechnischen Berechnungen zum Nachweis des Betriebs der geplan-

ten Erdaushubdeponie im Geltungsbereich des Bebauungsplans "Erdaushub-

deponie Markstetten" des Marktes Hohenfels wurden für den Gesamtbetrieb als 

worst-case-Szenario auf Basis der TA Lärm 2017 durchgeführt. 

 
Die Berechnungen wurden entsprechend den Angaben der Markt Hohenfels 

sowie entsprechenden Literaturwerten durchgeführt. 

 
Wesentlichste Lärmquellen der Nutzung sind die Lkw-Fahr- und Entladegeräu-

sche sowie der Einsatz der Baumaschinen zum Einbau des angelieferten Mate-

rials. Mobile Brecheranlagen kommen im Plangebiet nicht zum Einsatz.  

 

                                                           
3
 Abschätzung aus Angabe LRA und Analogieberechnung 

4
 Abschätzung aus Angabe LRA, Analogieberechnung und Verkehrsabschätzung 

Deponieverkehr 
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Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass die Nutzung des Betriebsgrundstük-

kes entsprechend den Planunterlagen und den Nutzungsangaben des Auftrag-

gebers im Zeitbereich Tag schalltechnisch mit den benachbarten Wohnnutzun-

gen verträglich sein wird. Die zulässigen Immissionsrichtwerte können einge-

halten werden.  

 
Unter Beachtung der angegebenen Nutzungszeiten und Nutzungsintensitäten 

sind negative Auswirkungen auf die benachbarte Wohnbebauung gutachter-

licherseits somit nicht zu erwarten. 

 
 
Cham, 29.04.2021 

 
 
 
  GEO.VER.S.UM 
  Dipl.-Geogr. Univ. H. Pressler 
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        Bewuchs:       ISO 9613-2
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        Industriegelände: ISO 9613-2
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SU BPlan Erdaushubdeponie Markstetten
Beurteilung Gewerbelärm Deponieeinbau

Oktavspektren der Emittenten in dB(A)

Name Quelltyp X

m

Y

m

Z

m

l oder S

m,m²

L'w

dB(A)

Lw

dB(A)

KI

dB

KT

dB

LwMax

dB(A)

Tagesgang 500Hz

dB(A)
Deponie Fläche 709340,25 5451927,55 465,8 11427,2 60,0 100,6 8,0 0,0 109,8 Betriebszeit 100,6 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie 709139,39 5451838,31 471,8 349,7 76,6 102,0 0,0 0,0 Betriebszeit 102,0 
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SU BPlan Erdaushubdeponie Markstetten
Beurteilung Gewerbelärm Deponieeinbau

Oktavspektren der Emittenten in dB(A)

Legende

Name Quellname
Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Fläche)
X m X-Koordinate
Y m Y-Koordinate
Z m Z-Koordinate
l oder S m,m² Größe der Quelle (Länge oder Fläche)
L'w dB(A) Schallleistungspegel pro m, m²
Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage
KI dB Zuschlag für Impulshaltigkeit
KT dB Zuschlag für Tonhaltigkeit
LwMax dB(A) Maximalpegel
Tagesgang Name des Tagesgangs
500Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
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SU BPlan Erdaushubdeponie Markstetten
Beurteilung Gewerbelärm Deponieeinbau

Stundenwerte der Schallleistungspegel in dB(A)

Name 0-1

Uhr

dB(A)

1-2

Uhr

dB(A)

2-3

Uhr

dB(A)

3-4

Uhr

dB(A)

4-5

Uhr

dB(A)

5-6

Uhr

dB(A)

6-7

Uhr

dB(A)

7-8

Uhr

dB(A)

8-9

Uhr

dB(A)

9-10

Uhr

dB(A)

10-11

Uhr

dB(A)

11-12

Uhr

dB(A)

12-13

Uhr

dB(A)

13-14

Uhr

dB(A)

14-15

Uhr

dB(A)

15-16

Uhr

dB(A)

16-17

Uhr

dB(A)

17-18

Uhr

dB(A)

18-19

Uhr

dB(A)

19-20

Uhr

dB(A)

20-21

Uhr

dB(A)

21-22

Uhr

dB(A)

22-23

Uhr

dB(A)

23-24

Uhr

dB(A)
Deponie 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6
Zufahrt (nicht öffentlich) 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0
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SU BPlan Erdaushubdeponie Markstetten
Beurteilung Gewerbelärm Deponieeinbau

Beurteilungspegel

Immissionsort Nutzung SW HR X

m

Y

m

Z

m

GH

m

RW,T

dB(A)

LrT

dB(A)

LrT,diff

dB

RW,T,max

dB(A)

LT,max

dB(A)

LT,max,diff

dB
Bodenfeldstraße 1 WA EG W 709038,32 5451903,90 484,9 482,7 55 43,7 --- 85 31,5 ---
Bodenfeldstraße 11 WA 1.OG S 709214,11 5451970,34 478,9 473,6 55 53,1 --- 85 60,3 ---
Bodenfeldstraße 13 WA EG S 709236,92 5451984,09 475,6 473,4 55 54,5 --- 85 64,6 ---
Gansanger 6 MD 1.OG S 709248,54 5452020,06 479,7 474,6 60 53,4 --- 90 62,5 ---
Gansanger 8 MD EG S 709259,63 5452024,77 476,4 474,4 60 52,0 --- 90 60,5 ---
Gansanger 10 MD 2.OG S 709279,90 5452013,90 480,5 471,6 60 55,6 --- 90 62,9 ---
Gansanger 12 MD 1.OG S 709313,13 5452016,99 474,3 469,1 60 54,8 --- 90 61,8 ---
Gansanger 16 MD 1.OG S 709375,97 5452050,50 473,7 467,8 60 52,3 --- 90 58,5 ---
Gansanger 18 MD 1.OG S 709394,84 5452051,88 471,8 466,5 60 51,8 --- 90 58,6 ---
Gansanger 20 MD 1.OG S 709447,15 5452042,66 469,6 463,6 60 50,7 --- 90 58,5 ---
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SU BPlan Erdaushubdeponie Markstetten
Beurteilung Gewerbelärm Deponieeinbau

Beurteilungspegel

Legende

Immissionsort Name des Immissionsorts
Nutzung Gebietsnutzung
SW Stockwerk
HR Richtung
X m X-Koordinate
Y m Y-Koordinate
Z m Z-Koordinate
GH m Bodenhöhe
RW,T dB(A) Richtwert Tag
LrT dB(A) Beurteilungspegel Tag
LrT,diff dB Grenzwertüberschreitung in Zeitbereich LrT
RW,T,max dB(A) Richtwert Maximalpegel Tag
LT,max dB(A) Maximalpegel Tag
LT,max,diff dB Grenzwertüberschreitung in Zeitbereich LT,max
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SU BPlan Erdaushubdeponie Markstetten
Beurteilung Gewerbelärm Deponieeinbau

Mittlere Ausbreitung Leq

Quelle Quelltyp Zeit

bereich

L'w

dB(A)

Lw

dB(A)

l oder S

m,m²

KI

dB

KT

dB

Ko

dB

S

m

Adiv

dB

Agr

dB

Abar

dB

Aatm

dB

Amisc

dB

ADI

dB

dLrefl

dB

Ls

dB(A)

dLw

dB

Cmet

dB

ZR

dB

Lr

dB(A)

Immissionsort Bodenfeldstraße 1   SW EG   RW,T 55 dB(A)   RW,N 40 dB(A)   RW,T,max 85 dB(A)   RW,N,max 60 dB(A)   LrT 43,7 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 31,5 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 60,0 100,6 11427,2 8,0 0,0 3 296,79 -60,4 -4,4 -19,7 -0,6 -0,06 0,0 1,6 20,0 -1,6 0,0 0,0 26,4 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 120,01 -52,6 -4,3 -2,7 -0,2 0,0 0,0 45,3 -1,6 0,0 0,0 43,6 
Immissionsort Bodenfeldstraße 11   SW 1.OG   RW,T 55 dB(A)   RW,N 40 dB(A)   RW,T,max 85 dB(A)   RW,N,max 60 dB(A)   LrT 53,1 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 60,3 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 60,0 100,6 11427,2 8,0 0,0 3 123,84 -52,8 -3,4 -0,9 -0,2 -0,39 0,0 0,0 45,9 -1,6 0,0 0,0 52,3 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 124,16 -52,9 -3,4 -0,2 -0,2 -1,06 0,0 0,0 47,3 -1,6 0,0 0,0 45,6 
Immissionsort Bodenfeldstraße 13   SW EG   RW,T 55 dB(A)   RW,N 40 dB(A)   RW,T,max 85 dB(A)   RW,N,max 60 dB(A)   LrT 54,5 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 64,6 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 60,0 100,6 11427,2 8,0 0,0 3 108,65 -51,7 -3,7 -1,1 -0,2 -0,17 0,0 1,2 47,8 -1,6 0,0 0,0 54,2 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 139,91 -53,9 -4,1 -0,5 -0,2 -1,86 0,0 0,0 44,4 -1,6 0,0 0,0 42,8 
Immissionsort Gansanger 6   SW 1.OG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 53,4 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 62,5 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 60,0 100,6 11427,2 8,0 0,0 3 126,42 -53,0 -3,4 -1,0 -0,2 0,0 0,8 46,8 -1,6 0,0 0,0 53,2 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 184,75 -56,3 -4,0 -1,5 -0,3 -1,02 0,0 0,1 42,0 -1,6 0,0 0,0 40,3 
Immissionsort Gansanger 8   SW EG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 52,0 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 60,5 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 60,0 100,6 11427,2 8,0 0,0 3 123,06 -52,8 -3,8 -2,2 -0,2 0,0 0,8 45,3 -1,6 0,0 0,0 51,7 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 192,27 -56,7 -4,4 -1,2 -0,3 -1,58 0,0 1,0 42,0 -1,6 0,0 0,0 40,4 
Immissionsort Gansanger 10   SW 2.OG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 55,6 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 62,9 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 60,0 100,6 11427,2 8,0 0,0 3 102,74 -51,2 -2,1 -1,0 -0,2 0,0 0,0 49,0 -1,6 0,0 0,0 55,4 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 188,76 -56,5 -3,6 -0,2 -0,3 -0,59 0,0 0,0 43,9 -1,6 0,0 0,0 42,2 
Immissionsort Gansanger 12   SW 1.OG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 54,8 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 61,8 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 60,0 100,6 11427,2 8,0 0,0 3 92,94 -50,4 -2,9 -1,9 -0,2 0,0 0,0 48,2 -1,6 0,0 0,0 54,6 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 210,38 -57,5 -4,2 -0,6 -0,4 -0,36 0,0 0,0 42,0 -1,6 0,0 0,0 40,4 
Immissionsort Gansanger 16   SW 1.OG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 52,3 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 58,5 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 60,0 100,6 11427,2 8,0 0,0 3 123,99 -52,9 -3,4 -1,4 -0,2 0,0 0,0 45,8 -1,6 0,0 0,0 52,1 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 285,75 -60,1 -4,3 -0,5 -0,5 -0,09 0,0 0,0 39,5 -1,6 0,0 0,0 37,8 
Immissionsort Gansanger 18   SW 1.OG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 51,8 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 58,6 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 60,0 100,6 11427,2 8,0 0,0 3 129,54 -53,2 -3,5 -1,3 -0,2 0,0 0,0 45,3 -1,6 0,0 0,0 51,7 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 301,35 -60,6 -4,4 -0,6 -0,6 -0,09 0,0 0,0 38,8 -1,6 0,0 0,0 37,2 
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SU BPlan Erdaushubdeponie Markstetten
Beurteilung Gewerbelärm Deponieeinbau

Mittlere Ausbreitung Leq

Quelle Quelltyp Zeit

bereich

L'w

dB(A)

Lw

dB(A)

l oder S

m,m²

KI

dB

KT

dB

Ko

dB

S

m

Adiv

dB

Agr

dB

Abar

dB

Aatm

dB

Amisc

dB

ADI

dB

dLrefl

dB

Ls

dB(A)

dLw

dB

Cmet

dB

ZR

dB

Lr

dB(A)

Immissionsort Gansanger 20   SW 1.OG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 50,7 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 58,5 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 60,0 100,6 11427,2 8,0 0,0 3 145,80 -54,3 -3,7 -1,3 -0,3 0,0 0,0 44,1 -1,6 0,0 0,0 50,5 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 340,30 -61,6 -4,4 -0,5 -0,6 0,0 0,0 37,9 -1,6 0,0 0,0 36,3 
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SU BPlan Erdaushubdeponie Markstetten
Beurteilung Gewerbelärm Deponieeinbau

Mittlere Ausbreitung Leq

Legende

Quelle Quellname
Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Fläche)
Zeit bereich Name des Zeitbereichs
L'w dB(A) Schallleistungspegel pro m, m²
Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage
l oder S m,m² Größe der Quelle (Länge oder Fläche)
KI dB Zuschlag für Impulshaltigkeit
KT dB Zuschlag für Tonhaltigkeit
Ko dB Zuschlag für gerichtete Abstrahlung
S m Mittlere Entfernung Schallquelle - Immissionsort
Adiv dB Mittlere Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung
Agr dB Mittlere Dämpfung aufgrund Bodeneffekt
Abar dB Mittlere Dämpfung aufgrund Abschirmung
Aatm dB Mittlere Dämpfung aufgrund Luftabsorption
Amisc dB Mittlere Minderung durch Bewuchs, Industriegelände und Bebauung
ADI dB Mittlere Richtwirkungskorrektur
dLrefl dB Pegelerhöhung durch Reflexionen
Ls dB(A) Unbewerteter Schalldruck am Immissionsort Ls=Lw+Ko+ADI+Adiv+Agr+Abar+Aatm+Afol_site_house+Awind+dLrefl
dLw dB Korrektur Betriebszeiten
Cmet dB Meteorologische Korrektur
ZR dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil)
Lr dB(A) Pegel/ Beurteilungspegel Zeitbereich

SoundPLAN 8.2

GEO.VER.S.UM   Elsa-Brandström-Straße 34   93413 Cham
Anhang
Seite 10



251/1

265

60

60/2

61

60/14 58

53

55

60/1

59

56
/2

63/4

63/1

62

63

63/8

63/9

63/7

63/6

63/5

63/2

64

65/5

65/4

65/7

65/8

65/6

65/9

27

65/10

185/2

66

18
5/

3

185/4185/5

185/6

189

189/2

225

189/4

189/3
189/5

189/8

190/2

189/7

190/1

190

189/6

190/6

190/3

28

30

194/3

29

33

194/5

194/7

194/6

194/4

32
31

194/13

38
36

48

194/17

46

194/15

194/14

4044

194/16

42

48/2 48/1

63/11

65

65/11

251/1

265
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Bodenfeld 1

Bodenfeld 11+13

Gansanger 6+8
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SU BPlan Erdaushubdeponie Markstetten
Beurteilung Gewerbelärm Rekultivierung
Oktavspektren der Emittenten in dB(A)

Name Quelltyp X

m

Y

m

Z

m

l oder S

m,m²

L'w

dB(A)

Lw

dB(A)

KI

dB

KT

dB

LwMax

dB(A)

Tagesgang 500Hz

dB(A)
Deponie Fläche 709339,86 5451926,88 468,2 12331,1 59,7 100,6 2,6 0,0 111,5 Betriebszeit 100,6 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie 709139,39 5451838,31 471,8 349,7 76,6 102,0 0,0 0,0 Betriebszeit 102,0 
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SU BPlan Erdaushubdeponie Markstetten
Beurteilung Gewerbelärm Rekultivierung

Stundenwerte der Schallleistungspegel in dB(A)

Name 0-1

Uhr

dB(A)

1-2

Uhr

dB(A)

2-3

Uhr

dB(A)

3-4

Uhr

dB(A)

4-5

Uhr

dB(A)

5-6

Uhr

dB(A)

6-7

Uhr

dB(A)

7-8

Uhr

dB(A)

8-9

Uhr

dB(A)

9-10

Uhr

dB(A)

10-11

Uhr

dB(A)

11-12

Uhr

dB(A)

12-13

Uhr

dB(A)

13-14

Uhr

dB(A)

14-15

Uhr

dB(A)

15-16

Uhr

dB(A)

16-17

Uhr

dB(A)

17-18

Uhr

dB(A)

18-19

Uhr

dB(A)

19-20

Uhr

dB(A)

20-21

Uhr

dB(A)

21-22

Uhr

dB(A)

22-23

Uhr

dB(A)

23-24

Uhr

dB(A)
Deponie 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6 100,6
Zufahrt (nicht öffentlich) 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0 102,0
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SU BPlan Erdaushubdeponie Markstetten
Beurteilung Gewerbelärm Rekultivierung

Beurteilungspegel

Immissionsort Nutzung SW HR X

m

Y

m

Z

m

GH

m

RW,T

dB(A)

LrT

dB(A)

LrT,diff

dB

RW,T,max

dB(A)

LT,max

dB(A)

LT,max,diff

dB
Bodenfeldstraße 1 WA EG W 709038,32 5451903,90 484,9 482,7 55 43,7 --- 85 34,2 ---
Bodenfeldstraße 11 WA 1.OG S 709214,11 5451970,34 478,9 473,6 55 50,4 --- 85 66,6 ---
Bodenfeldstraße 13 WA 1.OG S 709236,92 5451984,09 478,4 473,4 55 51,2 --- 85 70,7 ---
Gansanger 6 MD 1.OG S 709248,54 5452020,06 479,7 474,6 60 49,7 --- 90 67,8 ---
Gansanger 8 MD EG S 709259,63 5452024,77 476,4 474,4 60 48,4 --- 90 66,1 ---
Gansanger 10 MD 2.OG S 709279,90 5452013,90 480,5 471,6 60 52,1 --- 90 69,2 ---
Gansanger 12 MD 1.OG S 709313,13 5452016,99 474,3 469,1 60 52,1 --- 90 69,7 ---
Gansanger 16 MD 1.OG S 709375,97 5452050,50 473,7 467,8 60 48,9 --- 90 64,3 ---
Gansanger 18 MD 1.OG S 709394,84 5452051,88 471,8 466,5 60 48,2 --- 90 64,2 ---
Gansanger 20 MD 1.OG S 709447,15 5452042,66 469,6 463,6 60 47,1 --- 90 64,2 ---

SoundPLAN 8.2
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SU BPlan Erdaushubdeponie Markstetten
Beurteilung Gewerbelärm Rekultivierung

Mittlere Ausbreitung Leq

Quelle Quelltyp Zeit

bereich

L'w

dB(A)

Lw

dB(A)

l oder S

m,m²

KI

dB

KT

dB

Ko

dB

S

m

Adiv

dB

Agr

dB

Abar

dB

Aatm

dB

Amisc

dB

ADI

dB

dLrefl

dB

Ls

dB(A)

dLw

dB

Cmet

dB

ZR

dB

Lr

dB(A)

Immissionsort Bodenfeldstraße 1   SW EG   RW,T 55 dB(A)   RW,N 40 dB(A)   RW,T,max 85 dB(A)   RW,N,max 60 dB(A)   LrT 43,7 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 34,2 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 59,7 100,6 12331,1 2,6 0,0 3 295,93 -60,4 -4,3 -19,5 -0,6 0,0 1,3 20,2 -1,6 0,0 0,0 21,2 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 120,01 -52,6 -4,3 -2,7 -0,2 0,0 0,0 45,3 -1,6 0,0 0,0 43,6 
Immissionsort Bodenfeldstraße 11   SW 1.OG   RW,T 55 dB(A)   RW,N 40 dB(A)   RW,T,max 85 dB(A)   RW,N,max 60 dB(A)   LrT 50,4 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 66,6 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 59,7 100,6 12331,1 2,6 0,0 3 123,11 -52,8 -2,9 0,0 -0,2 0,0 0,0 47,7 -1,6 0,0 0,0 48,6 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 124,16 -52,9 -3,4 -0,2 -0,2 -1,06 0,0 0,0 47,3 -1,6 0,0 0,0 45,6 
Immissionsort Bodenfeldstraße 13   SW 1.OG   RW,T 55 dB(A)   RW,N 40 dB(A)   RW,T,max 85 dB(A)   RW,N,max 60 dB(A)   LrT 51,2 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 70,7 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 59,7 100,6 12331,1 2,6 0,0 3 108,19 -51,7 -2,5 0,0 -0,2 0,0 0,0 49,3 -1,6 0,0 0,0 50,2 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 140,26 -53,9 -3,6 -0,2 -0,2 -1,17 0,0 0,0 45,9 -1,6 0,0 0,0 44,3 
Immissionsort Gansanger 6   SW 1.OG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 49,7 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 67,8 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 59,7 100,6 12331,1 2,6 0,0 3 126,07 -53,0 -2,9 0,0 -0,2 0,0 0,8 48,2 -1,6 0,0 0,0 49,2 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 184,75 -56,3 -4,0 -1,5 -0,3 -1,02 0,0 0,1 42,0 -1,6 0,0 0,0 40,3 
Immissionsort Gansanger 8   SW EG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 48,4 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 66,1 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 59,7 100,6 12331,1 2,6 0,0 3 122,84 -52,8 -3,4 -1,3 -0,2 0,0 0,7 46,7 -1,6 0,0 0,0 47,6 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 192,27 -56,7 -4,4 -1,2 -0,3 -1,58 0,0 1,0 42,0 -1,6 0,0 0,0 40,4 
Immissionsort Gansanger 10   SW 2.OG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 52,1 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 69,2 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 59,7 100,6 12331,1 2,6 0,0 3 102,30 -51,2 -1,6 0,0 -0,2 0,0 0,0 50,6 -1,6 0,0 0,0 51,6 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 188,76 -56,5 -3,6 -0,2 -0,3 -0,59 0,0 0,0 43,9 -1,6 0,0 0,0 42,2 
Immissionsort Gansanger 12   SW 1.OG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 52,1 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 69,7 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 59,7 100,6 12331,1 2,6 0,0 3 92,83 -50,3 -2,2 0,0 -0,2 0,0 0,0 50,9 -1,6 0,0 0,0 51,8 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 210,38 -57,5 -4,2 -0,6 -0,4 -0,36 0,0 0,0 42,0 -1,6 0,0 0,0 40,4 
Immissionsort Gansanger 16   SW 1.OG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 48,9 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 64,3 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 59,7 100,6 12331,1 2,6 0,0 3 123,92 -52,9 -2,9 -0,1 -0,2 0,0 0,0 47,6 -1,6 0,0 0,0 48,6 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 285,75 -60,1 -4,3 -0,5 -0,5 -0,09 0,0 0,0 39,5 -1,6 0,0 0,0 37,8 
Immissionsort Gansanger 18   SW 1.OG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 48,2 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 64,2 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 59,7 100,6 12331,1 2,6 0,0 3 129,50 -53,2 -3,1 -0,1 -0,2 0,0 0,0 46,9 -1,6 0,0 0,0 47,9 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 301,35 -60,6 -4,4 -0,6 -0,6 -0,09 0,0 0,0 38,8 -1,6 0,0 0,0 37,2 
Immissionsort Gansanger 20   SW 1.OG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT 47,1 dB(A)   LrN  dB(A)   LT,max 64,2 dB(A)   LN,max  dB(A)   
Deponie Fläche LrT 59,7 100,6 12331,1 2,6 0,0 3 145,52 -54,3 -3,2 -0,1 -0,3 0,0 0,0 45,8 -1,6 0,0 0,0 46,8 
Zufahrt (nicht öffentlich) Linie LrT 76,6 102,0 349,7 0,0 0,0 3 340,30 -61,6 -4,4 -0,5 -0,6 0,0 0,0 37,9 -1,6 0,0 0,0 36,3 
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Betriebsbeschreibung Erdaushubdeponie Markstetten/Markt Hohenfels 

 

Da nur zu deponierendes Material aus dem Gemeindegebiet Hohenfels 

angenommen werden soll und die Bautätigkeit in diesem Bereich eher als gering 

anzusehen ist, wird der zu erwartende Anlieferverkehr eher gering eingeschätzt. 

Die Bautätigkeit im Bereich der Gemeinde Hohenfels ist als gering einzustufen. 

Jährlich wurden in den zurückliegenden Jahren nicht mehr als 8 Neubauprojekte 

(hier in der Regel Einfamilienwohnhäuser) abgewickelt. Dazu kommen 

Kleinanlieferungen zwischen 1 und 5 Fahrten diverser Größen. Tiefbaumaßnahmen 

wie die Erschliessungsmaßnahmen kommen vereinzelt vor (nach 21 Jahren ist die 

Erschliessung eines kleinen Baugebietes mit ca. 15 Parzellen geplant); 

umfangreichere Objekte stehen im relativ dünn besiedeltem Gemeindegebiet nicht 

an. Zukünftig wird bei Möglichkeit und geeignetem Material die Aufbereitung des 

Materials vor Ort und/oder bei den zu erwartenden Deponiepreisen auch bei in der 

näheren Umgebung befindlichen Erdbau- und Entsorgungsbetrieben zu erwarten 

sein. Die Öffnungszeiten werden Montag bis Samstag zw. 7.00 und 18.00 sein. 

Die Transportstrecke beträgt durchschnittlich 5 km; dadurch ergibt sich bei einem 

Ladegerät in der Größenordnung von 18-25 Tonnen am Herkunftsort (Baustelle) ein 

Bedarf von 3 LKW (3-Achs und 4-Achskipper) zum Abtransport des Aushubmaterials. 

Bei einem angenommenen Umlaufzyklus von mind. 30 Minuten ergibt sich eine 

rechnerische Tagesleistung beim Einsatz von 3 Fahrzeugen und einer 10-

Stundenschicht von max. 60 LKW. In der Praxis werden bei Berücksichtigung von 

Lenkpausen und verkehrs- bzw. baustellenbedingter Störungen allenfalls 50 

Anlieferungen je Tag zu erwarten sein. 

In der Deponie wird zum Einplanieren des Materials ein gemeindeeigener Radlader 

Fabrikat Kramer, Typ 8085 mit einem Schaufelinhalt von 0,85 cbm eingesetzt. 

eingesetzt. Dies wird bei Anlieferung zeitgleich soweit möglich geschehen. 

Weiterhin wird zum Abschieben und Aufdecken des Mutterbodens, zum Einbau von 

Lehmabdeckschichten und bei Zufahrtserweiterungsarbeiten eine Laderaupe 

Fabrikat Liebherr mit einer Masse von 20 Tonnen, später auch evtl. ein Radlader mit 

max. 12 Tonnen Masse und zum Verdichten ein Walzenzug mit höchstens 10 

Tonnen Betriebsgewicht für die abschnittsweise Erweiterung und Rekultivierung 

eingesetzt. Zum Wegebau und für Sortierarbeiten kommt allenfalls zeitweise ein 

Raupen-oder Mobilbagger bis 20 Tonnen Masse zu Einsatz. Auch diese Geräte 

werden nicht zeitgleich im Einsatz sein. 

Das Brechen von Material vor Ort durch den Einsatz eines mobilen Brechers ist 

nichtvorgesehen. 

Bauarbeiten wie Deponie- und/oder Wegebau und die Instandsetzung derselben 

werden nicht zeitgleich stattfinden. 

  

Hohenfels, 16.04.2021 
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Folgenutzung: Rekultivierung -
landwirtschaftliche Nutzung

MARKT HOHENFELS LANDKREIS NEUMARKT I.D. OBERPFALZ

VORHABENBEZOGENER BEBAUUNGSPLAN MIT INTEGRIERTEM GRÜNORDNUNGSPLAN    
"ERDAUSHUBDEPONIE MARKSTETTEN"

1. Der Marktrat Hohenfels hat in der Sitzung vom 10.11.2020 die Aufstellung des Bebauungsplans 
beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am .................... ortsüblich bekannt gemacht. 

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und 
Anhörung für den Vorentwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom .................... hat in der Zeit 
vom .................... bis .................... stattgefunden.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom .................... hat in der Zeit vom 
.................... bis .................... stattgefunden

4. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ................. wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ................ bis 
................. beteiligt.

5. Der Entwurf des Bebauungsplan in der Fassung vom ................ wurde mit der Begründung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ................ bis ................ öffentlich ausgelegt.

6. Der Markt Hohenfels hat mit Beschluss des Marktrats vom ................. den Bebauungsplan gem. § 10 
Abs. 1 BauGB in der Fassung vom ................. als Satzung beschlossen.

Markt Hohenfels den ..................................
(Siegel)

.................................................... 
1. Bürgermeister Christian Graf

7. Ausgefertigt
Markt Hohenfels, den .................................. 

(Siegel)
....................................................    
1. Bürgermeister Christian Graf

8. Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ................. gemäß § 10 Abs. 3
Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan ist damit in Kraft 
getreten.

Markt Hohenfels, den .................................. 
(Siegel)

.................................................... 
1. Bürgermeister Christian Graf

VERFAHRENSÜBERSICHT

VORHABENBZOGENER BEBAUUNGSPLAN MIT 
INTEGRIERTEM GRÜNORDNUNGSPLAN

"ERDAUSHUBDEPONIE
MARKSTETTEN"

MARKT HOHENFELS
LANDKREIS NEUMARKT I.D. OBERPFALZ

Vorentwurf vom 09.02.2021

ÜBERSICHTSLAGEPLAN M 1: 2.500
BEBAUUNGSPLAN M 1: 1.000
GELÄNDEPROFILSCHNITT M 1: 500

BEBAUUNGSPLAN M 1: 1.000

A) FESTSETZUNGEN DURCH PLANZEICHEN

GELÄNDEPROFILSCHNITT   M 1: 500

B) HINWEISE DURCH PLANZEICHEN

ÜBERSICHTSPLAN PLANUNGSBEREICH
M 1: 2.500

Weitere Festsetzungen sind den Teilen C und D (zusätzliche Festsetzungen durch Text) in der Fassung vom 09.02.2021 zu entnehmen, welche feste Bestandteile des 
Bebauungsplans sind.
      

FESTSETZUNGEN DURCH TEXT

Schreiner + Wild  
Landschaftsarchitektur + Landschaftsplanung

Clermont-Ferrand-Allee 34                
93049 Regensburg

fon       0941 / 378 035 80
fax       0941 / 381 320 05
email   office@laplan.eu

Allgemeine Planzeichen

Achse Geländeprofilschnitt

bestehende Grundstücksgrenzen

Amtlich kartiertes Biotop gemäß § 30 BNatSchG

Gebäudebestand

Flurstücksnummer152/1

Baumbestand

Höhenlinie540

Gehölzbestand

PLANLICHE FESTSETZUNGEN

Grenze des räumlichen Geltungsbereich
des Bebauungsplans 

Art der baulichen Nutzung
(§ 11 BauGB)

Sonstige Sondergebiete (gem. § 11 BauNVO)
mit Zweckbestimmung Deponie SO

Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Öffentliche Verkehrsfläche

Private Verkehrsfläche

Flächen für "Ablagerung"

Zweckbestimmung "Ablagerung"
 

Flächen für Landwirtschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 18a BauGB)

naturschutzrechtliche Kompensationsfläche 

Private Verkehrsfläche

Sukzessionsbereich mit Entwicklungsziel:
Mesophile Hecke

Flächen für Landwirtschaft

Flächen für Landwirtschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 18a BauGB)

Flächen und Maßnahmen Naturschutz / Landschaftspflege
(§ 5 Abs. 2 Nr. 10 und Abs. 4 BauGB, § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

Minimierung des Arbeitsraums und Schutz
vorhandener Vegetationsbestände bzw. 
ökologisch bedeutsamer Strukturen (V1)

V1

Basishöhe: 458,94m
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Geländeschnitt Lä_2
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Basishöhe: 455,39m
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Geländeschnitt Qu_7
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1:3 bis 1:2
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B - B'

 A - A' Rekultivierungsschicht 1,2 bzw. 1,5 m

geologische Barriere 1,0 m

Auffüllung

Rekultivierungsschicht 1,2 bzw. 1,5 m

geologische Barriere 1,0 m

Auffüllung

459,22

462,15

468,59

455,41


